
  

  11.6.2021 -   Gesetzgebung  

Familienausschuss billigt Gesetzentwurf

  

Ab dem Schuljahr 2026/27 soll stufenweise ein bundesweit gültiger Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung von Grundschülern eingeführt werden. Der Rechtsanspruch soll zunächst für die erste
Klassenstufe gelten und bis 2030 Jahr für Jahr bis zur vierten Klasse ausgeweitet werden. Der
Familienausschuss billigte am Mittwoch den entsprechenden Gesetzentwurf der Koalitionsfraktionen von
CDU/CSU und SPD ohne Gegenstimmen in geänderter Fassung. Die AfD-, die FDP- und die
Linksfraktion enthielten sich der Stimme. Der Bundestag wird heute abschließend über die
Gesetzesvorlage beraten und abstimmen.

Zuvor hatte der Ausschuss ebenfalls ohne Gegenstimmen bei Enthaltung der AfD und der FDP einen 
Änderungsantrag der Koalition angenommen. Dieser sieht vor, dass die vom Bund bereitgestellten
Mittel für Investitionskosten nicht nur für den Neubau, den Umbau sowie die Sanierung der kommunalen
Bildungsinfrastruktur verwendet werden dürfen, sondern auch für die Ausstattung, soweit damit
zusätzliche Betreuungsplätze oder räumliche Kapazitäten geschaffen werden. Zudem wird im 
Ganztagsfinanzierungsgesetz die Frist zum Erwerb von Anwartschaften auf die Bonusmittel um ein Jahr
bis zum 31.12.2022 verlängert.

 

Mehr Fachkräfte benötigt

Zudem verabschiedete der Ausschuss ohne Gegenstimmen bei Enthaltung der AfD, FDP und Linken einen
Entschließungsantrag, in dem die Bundesländer aufgefordert werden, die vom Bund bereitgestellte
Beteiligung an den jährlichen Betriebsausgaben vollumfänglich an die mit der Umsetzung des
Rechtsanspruchs beauftragten Träger weiterleiten. Zudem sollen die Länder gemeinsam mit dem Bund
eine Fachkräfteoffensive starten, um den zusätzlichen Bedarf an pädagogischem Betreuungspersonal zu
decken.

Zur Realisierung des Rechtsanspruchs stellt der Bund Ländern und Kommunen Investitionshilfen in Höhe
von 3,5 Milliarden Euro zur Verfügung. Darüber hinaus soll er sich auch an den laufenden Betriebskosten
beteiligen. Finanziert werden soll dies über eine Änderung der Umsatzsteuerverteilung zugunsten der
Länder. So sollen

2026 rund 100 Millionen Euro,
2027 rund 340 Millionen Euro,
2028 rund 580 Millionen Euro,
2029 rund 820 Millionen Euro
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an die Länder fließen. In den Folgejahren rechnet der Bund mit rund 960 Millionen Euro, die an die
Länder umverteilt werden sollen.

 

Gesetz soll Lücke in Ganztagsbetreuung schließen

Die Koalitionsfraktionen verwiesen darauf, dass mit dem Rechtsanspruch die bestehende Lücke in der
Ganztagsbetreuung von Kindern geschlossen werde. Die Koalition setze damit eine zentrale Vereinbarung
ihres Koalitionsvertrages um. Durch die Verschiebung des ursprünglich bereits ab 2025 geplanten
Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung und dessen stufenweise Umsetzung räume man Ländern und
Kommunen mehr Zeit für die Umsetzung ein. Mit dem verabschiedeten Änderungsantrag habe man
zudem weitere Wünsche der Länder erfüllt.

Übereinstimmend begrüßten auch alle Oppositionsfraktionen den Rechtsanspruch. FDP, Linke und Grüne
monierten allerdings, dass der Gesetzentwurf keine verbindlichen Vorgaben zur Qualität des
Betreuungsangebot mache. Zudem fehle es an einer Fachkräfteoffensive. Dass die Koalition diese
Fachkräfteoffensive nun in einem Entschließungsantrag anmahne, zeige deutlich, was im Gesetzentwurf
fehle, hieß es aus den Reihen der FDP. Die AfD kritisierte, dass die Betriebskosten trotz Beteiligung des
Bundes überwiegend durch die Länder und Kommunen zu tragen seien.
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